
Mittwoch, 10. Juni 2020
19.30 Uhr im Schulhaus Boden

Einladung zur
81. Hauptversammlung

(Das traditionelle Datum sowie der Ort unserer HV 
musste infolge der Corona-Pandemie verschoben werden)
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Traktanden HV 2020

1. Protokoll der Hauptversammlung vom 1. Mai 2019
  (liegt in der Brockenstube auf oder kann auf unserer  
 Website frauenvereinadelboden.ch eingesehen werden)

2. Jahresberichte 2019
 – des Frauenvereins
 – der Ludothek

3. Jahresrechnungen 2019 und Budgets 2020
 – des Frauenvereins
 – der Ludothek

4. Finanzielles
 – Jahresbeitrag 2020 
 – Beitrag an «Spiel dich durch Adelboden»

5. Statutenänderungen

6. Wahlen
 – Wiederwahlen 
 – Verabschiedungen
 – Neuwahlen

7. Aktivitäten

8. Verschiedenes

Anträge sind bis fünf Tage vor der Versammlung schriftlich bei 
der Präsidentin einzureichen. 

Nach der Hauptversammlung gemütliches Beisammensein. 
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen!

Der Mitgliederbeitrag beträgt CHF 20.–

Der Vorstand
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Vorstand Frauenverein 2020

Vorstand * an HV 2020 zu wählen

Regula Teuscher, Präsidentin	  Tel. 033 673 31 82

Monika Hari-Egger*, Vizepräsidentin / Sekretärin / 	 Tel. 079 415 17 90 
Spielplatz Gurtnermatte		  

Mireille Trummer, Kassierin	  Tel. 033 673 44 66

Andrea Allenbach, Mittagstisch für Senioren / Verpflegung	  Tel. 033 673 04 87

Elsbeth Oester*, Geburtstagsbesuche	  Tel. 033 673 31 65

Monika Gempeler, Kaffeestübli Altersheim	  Tel. 079 259 00 62

Romy Inniger, Krankensonntag 	  Tel. 033 673 05 50

Ursula Josi, Brockenstube 	  Tel. 033 673 36 55

Ursula Schmid, Bébépäckli	  Tel. 033 673 30 23

Ingrid Spiess, Ludothek / Website 	  Tel. 033 673 06 54

Mitarbeiterinnen

Margrith Dänzer, Theaterkleider Tel. 033 673 20 87

Doris Stucki, Lismer-Treff 	  Tel. 033 673 25 74

Theres Inniger-Schmid, Anlaufstelle Rumänien/Moldawien 	  Tel. 033 673 19 81 
 

Revisorinnen

Edith Hari 	 Tel. 033 673 26 00

Marlies Rohrer-Oester 	 Tel. 078 666 36 60 
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Bericht der Präsidentin

Mein zwanzigster Jahresbericht! Über welches Thema habe ich bis 
heute noch nie geschrieben? Gerne möchte ich euch immer wieder 
etwas Neues bieten. Es wäre auch nicht sinnvoll, hier aufzulisten, 
was alles im vergangenen Vereinsjahr geleistet wurde. Die einzelnen 
Berichte darüber findet ihr ja weiter hinten in diesem Heft. An dieser 
Stelle danke ich herzlich für eure engagierte Mitarbeit.

Beim Schreiben dieser Zeilen wütet draussen der Sturm «Sabine». 
Könnte das ein Aufhänger für meinen Bericht sein? Nein, bestimmt 
nicht, denn unser Frauenverein wurde zum Glück im letzten und in den 
vorangegangenen Jahren von Stürmen verschont. Oder soll ich etwas 
über die politische Weltlage schreiben, über Präsidenten, die den 
Begriff Demokratie anders auslegen, als wir es gewohnt sind? Jetzt 
hat es bei mir klick gemacht: demokratisch, so funktioniert doch auch 
der Verein! Und eine Demokratie braucht eine Verfassung, ein Verein 
braucht Statuten. Und da wir in unserem Vorstand auf diese Hauptver-
sammlung hin eine Statutenrevision geplant haben, erlaube ich mir, 
euch hier die wichtigsten Änderungen im Rahmen meines diesjährigen 
Berichtes zu erläutern. 

Eine grössere Statutenrevision erfolgte im Jahr 1990. Im 2004 wurde 
uns von der Steuerverwaltung eine notwendige Änderung auferlegt, 
um zu verhindern, dass wir für das grosszügige Legat der verstorbe-
nen Frau Vischer Erbschaftssteuern bezahlen mussten. Das Jahr 2020 
ist also ein gutes Jahr, unsere Statuten gründlich zu überholen. An 
der Arbeit des Frauenvereins wird sich dadurch gegen Aussen nichts 
ändern. Wir werden aber ein Instrument zur Verfügung haben, welches 
exakt unserem heutigen Wirken entspricht. 

Einige Punkte liegen uns besonders am Herzen, überarbeitet zu 
werden. So der doch etwas veraltete Zweckartikel (Art. 2). Auch der 
Frauenverein muss mit der Zeit gehen, sich anpassen und andere 
Prioritäten setzen als zu Gründungszeiten. Heute spielt das Unterstüt-
zen mit Geld gegenüber früher eine gewichtige Rolle, was aber nicht 
heissen soll, dass wir das Zeitschenken und die ehrenamtlichen, also 
unentgeltlichen Einsätze vernachlässigen. 

Art. 3 haben wir ergänzt, indem auch Männer als Mitglieder aufge-
nommen werden können. Lassen wir uns überraschen! 
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Beim Art. 6 haben wir neu «Brockenstube» eingefügt, ist sie doch 
unsere beste Einnahmequelle und es ist angebracht, diese namentlich 
aufzuführen. Hingegen haben wir die Ludothek in den überarbeiteten 
Statuten nicht ausdrücklich erwähnt, aber unter Art. 9 und 11 mit 
«Nebenorganisationen» bezeichnet. Wer weiss, vielleicht kommen in 
den nächsten Jahren weitere Nebenorganisationen dazu, so dass wir 
bereits heute dafür gerüstet sind.

Intensiv wurde über die Amtsdauer der Präsidentin und der Vorstands-
mitglieder diskutiert. Hier belassen wir es bei der alten Version in Art. 
9, d.h. drei Mal vier Jahre sind genug.

Ungern mache ich auf die Änderung in Art. 16 aufmerksam, hoffe je-
doch, dass unser Frauenverein noch lange besteht und seine wichtigen 
und geschätzten Aufgaben erfüllen kann. Sollte es aber wider Erwar-
ten zu einer Auflösung des Vereins kommen, müssen neu zwei Drittel 
der anwesenden Mitglieder an einer Hauptversammlung dafür stim-
men und nicht wie bisher zwei Drittel sämtlicher Vereinsmitglieder.

Zusammen mit der Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung 
und dem Jahresbericht 2019 senden wir euch ein Blatt mit den alten 
und gleich darunter den neuen überarbeiteten Statuten. Studiert die-
se, vergleicht und wir sind bereit, eure Anregungen, Änderungen und 
Ergänzungen an der Hauptversammlung entgegen zu nehmen. 

Noch ein paar Zeilen über das vergangene Vereinsjahr:

– Neun Mal organisierten wir den «Samichlous im Schwingkeller». 
Diesen gut besuchten Anlass konnten wir den Schwingern über-
geben, in der Gewissheit, dass auch deren Samichlous von nun an 
jedes Jahr den Weg in den Boden finden wird. 

– Dem Altersheim mussten wir eine Absage erteilen, zu den vier 
wöchentlichen Einsätzen im Kaffeestübli, einen weiteren Nachmittag 
abzudecken. 

– Auch die Anfrage des Gemeinderates, den geplanten Kräutergarten 
auf dem Nevada-Areal zu betreuen, fand keine Zustimmung. 

– Weiter ist absehbar, dass der Verein «Region Thun hilft Rumänien» 
aufgelöst wird. Hilfsgüter, unsere schönen Handarbeiten und war-
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men Jacken aus der Brockenstube, werden nicht mehr angenom-
men, lediglich noch Geldspenden für Lebensmitteleinkäufe im Land 
selbst. 

– Hingegen haben wir mit Freude ein neues Ressort geschaffen und 
übernehmen in Zukunft das Aufräumen des Spielplatzes auf  
der Gurtnermatte. Bereits hat die zuständige Vorstandsfrau viele 
junge Mütter dafür gefunden, welche als schönen Nebeneffekt  
das Durchschnittsalter auf unserer Mitgliederliste um einiges  
herabsetzen. Wir hoffen, dass der Frauenverein bei der Neugestal-
tung des Spielplatzes mit einbezogen wird.

Zum Schluss noch Folgendes: Seit zwanzig Jahren bin ich eure Prä-
sidentin, zwar acht Jahre davon nicht statutengemäss, aber immer 
voller Begeisterung und mit Herzblut dabei. Der Vorstand hat sich in 
dieser langen Zeit immer wieder verändert und heute besteht er vor-
wiegend aus jungen Frauen. Das ist gut so und ich bin zuversichtlich, 
mein Amt bald weitergeben zu können. Es wird eine junge Generation 
zum Zug kommen, mit viel Schwung und neuen, innovativen Ideen. In 
dem Sinne freue ich mich schon heute, das Wirken des Frauenvereins 
Adelboden in Zukunft aus der Ferne, von Frutigen aus, zu verfolgen. 

 Eure Noch-Präsidentin 
 Regula Teuscher

Es gibt nur zwei Tage im Jahr,
an denen man nichts tun kann.

Der eine ist gestern, der andere morgen.
Dalai Lama
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Seit der Einführung der Abonnemente vor zwei Jahren erhielten wir 
einen neuen Schub. Letztes Jahr wurden über 70 Abos eingelöst. 

Zahlen der Ausleihen pro Spielart von Januar–Dezember 2019
 Gesellschafts- und Lernspiele 706
 Rollenspiele 547
 DVD 353
 Playmobils 298
 Musik-Instrumente 222
 Fahrzeuge 60
 Spiele für Draussen 54
 Geduldsspiele/Puzzle 52
 Konstruktionsspiele 35
 Spielkisten/Partykisten 20

Insgesamt wurden 2348 Spielsachen ausgeliehen, welche in 1250 
Stunden Fronarbeit abgearbeitet wurden. Bitte denkt daran, bei Fami-
lienfeiern oder Geburtstagen, wir haben für jeden Anlass, die passen-
de Partykiste!

Ich danke dem Frauenverein, der Gemeinde und allen Gönnern,  
die uns durchs Jahr hindurch finanziell unterstützen und den Ludo-
mitarbeiterinnen für ihren Rieseneinsatz durchs Jahr.

Bitte notieren:  
Am 6. Juni 2020 Eröffnung «Spiel dich durch Adelboden»
 
 Ingrid Spiess

Bericht aus der Ludothek



Es w
erden noch H

elferinnen gesucht! B
itte bei Ingrid Spiess m

elden...



9

Krankensonntag

Jeweils am 1. Sonntag im März findet 
der «Tag der Kranken» statt. Wir haben 
am 30jährigen Bestehen des «Tag 
der Kranken» auch wieder Blümchen 
verteilt. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung der Helferinnen, 
konnte kranken oder behinderten 
Menschen in Adelboden eine Freude 
gemacht werden. Herzlichen Dank den 
Helferinnen.
 Romy Inniger

Geburtstagsbesuche

Unsere besuchten Jubilare:

Alter Männer Frauen

101jährig                   1

100jährig                  1

99jährig        2

98jährig        3

97jährig        1

96jährig        1 1

95jährig        1 2

94jährig        1 4

93jährig        2 6

92jährig        2 7

91jährig        6

90jährig        1 5

85jährig        10 7
     
Bei den Geburtstagsbesuchen hat mich 
Elsi Hari tatkräftig unterstützt. Für ihre 
Mithilfe danke ich ganz herzlich.
 Margrit Dänzer

Rückblick 2019
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Mittagstisch für Senioren

«Eines der grossartigsten Geschenke, 
das du den Menschen machen kannst, 

ist, für sie zu kochen.»
(Ina Garten)

Aus diesem Grund treffen sich jeden 
1. Mittwoch im Monat vier Frauen zum 
Kochen im Kirchgemeindehaus und 
schon nach kurzer Zeit zieht ein feiner 
Geruch durch die Gänge und ums Haus 
herum. Es wird gekocht, gebraten, 
gerührt und natürlich auch gelacht und 
geplaudert! Um 12.00 Uhr, wenn die 
Gäste eintreffen, ist alles parat und das 
Menü kann serviert werden. 
Die zufriedenen Gesichter,  ein «äs isch 
de sehr fein gsi, i nemi no chli», ein 
kurzer Schwatz, das ist der Lohn für 
diejenigen, die in der Küche stehen.
Einen herzlichen Danke an alle, die 
mithelfen beim Kochen und Vorbereiten  
und natürlich auch an die treuen 
Senioren, die immer wieder zum Essen 
kommen
 Andrea Allenbach

Rumänien/Moldawien-Hilfe

Wiederum wurde im Lismertreff fleissig 
gestrickt und gehäkelt. So durfte ich für 
die fast 400 Weihnachtspäckli, die bei 
Elisabeth Burn im November für den 
«Verein Ungerwägs» gepackt wurden,  
viele Mützen, Schals, Handschuhe und 
Socken abgeben. Auch die Topflappen 
sind für die Moldawien-Frauen eine 
schöne Beilage im Päckli.
Der Aufruf an der letzten Versammlung 
zum Nähen von Stofftaschen für 
Lebensmittel hat sich gelohnt. Es 
kamen gegen dreissig hübsche 
Taschen zusammen. Leider konnten 
die Taschen aus Platzgründen nicht 
mehr vom Verein «Region Thun hilft 
Rumänien» mitgenommen werden, so 
wurden auch diese in die Moldawien-
Weihnachtspäckli gepackt. Umso mehr 
bedankt sich der «VRThR» für den 
Frauenvereins-Batzen zum Einkaufen 
von Lebensmitteln in Rumänien.
Danke Lismerfrauen für die vielen 
Arbeitsstunden. – Macht weiter so, 
gefragt sind vor allem Damensocken in 
der Grösse 38/39, DANKE! 
 Theres Inniger                                                  
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Freilichttheater Schwarzenburg

Dieses Jahr ging die Reise nach 
Schwarzenburg. Eine gutgelaunte 
Schar Frauen, nämlich 27 an der Zahl, 
stiegen in den AFA-Bus ein, um sich 
das Theaterstück  «Frau Müller muss 
weg» zu Gemüte zu führen. Das Wetter 
zeigte sich von seiner besten Seite, 
somit machte schon die Busfahrt 
viel Spass. Beim Freilichttheater 
in Schwarzenburg angekommen, 
verpflegten sich die meisten im 
nahegelegenen Bistro noch mit einem 
Imbiss, bevor die Vorstellung um 
20.00 Uhr begann. Bei der Geschichte 
ging es um ein paar besorgte Eltern, 
welche befürchten, dass ihre Kinder 
den Übertritt ins nächste Schuljahr 
nicht schaffen werden. Sie sind der 
Meinung, dass Frau Müller Schuld 
an der Misere trägt und daher die 
Klasse verlassen sollte. Die Diskussion 
der Eltern ist heftig und spitzt sich 
immer mehr zu, sodass bis am Ende 
auch viele gegenseitige Verfehlungen 
aufgedeckt werden. Das amüsante 
und doch bitterböse Stück fand bei 
den Zuschauern grossen Anklang und 

einmal mehr war der Theaterabend ein 
schönes Erlebnis. Herzlichen Dank an 
Regula für die tadellose Organisation.
 Evi Wick, Teilnehmerin

P.S. Im 2020 organisiert der Frauenverein 
kein Sommertheater

Spielplatz-Gruppe «Gurtnermatte»

Schon seit über 30 Jahren schauen 
Frauen in Fronarbeit zu Ordnung und 
Sauberkeit auf dem Spielplatz der 
Gurtnermatte. Zigarrettenstümmel 
auflesen, Grillstelle reinigen, 
Spielsachen ordnen, Wespennester 
beseitigen usw. Was früher ganz in der 
Verantwortung der Eltern stand, steht 
heute unter der Verantwortung der 
Gemeinde. Wir unterstützen die Equipe 
der Gemeinde noch mit unserem 
Putzdienst, damit die Kleinsten auf 
einem sauberen und ordentlichen 
Spielplatz spielen können. Unser Ziel 
ist, dass in absehbarer Zeit dieser 
beliebte und viel benutzte Platz der 
Zeit angepasst und in neuem Glanz 
erstrahlen wird. Bis dahin bleiben wir 
am Ball... 

Monika Hari-Egger
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Helferinnenzvieri

Dieses Mal fand der Anlass anfangs 
September im Restaurant der 
Freizeit- und Sportarena statt. Gut 
100 Einladungen an unsere treuen 
Helferinnen wurden verschickt.  
60 Frauen kamen und genossen zuerst 
das Käse- und anschliessend das 
reichhaltige Dessertbuffet. Bei einem 
Glas Rotwein und später beim Kaffee 
wurde lebhaft diskutiert und es wurden 
Erfahrungen aus den verschiedenen 
Ressorts ausgetauscht. Zum ersten Mal 
waren auch die «Spielplatz-Frauen» 
dabei, welche seit diesem Sommer die 
Aufräumarbeiten auf der Gurtnermatte 
besorgen.
 Regula Teuscher

Bébépäckli

Im Jahr 2019 sind 11 Buben und fast 
doppelt so viele Mädchen (21) auf die 
Welt gekommen. Sie wurden wieder mit 
einem Nuscheli, welche von Rosmarie 
Brügger bestickt wurden, und einem 
Ludogutschein beschenkt. Herzlichen 
Dank dem Vorstand, dass sie mich beim 
Überbringen der Päckli unterstützen.

 Ursula Schmid

Vermietung von Theaterkleidern

«Vergässet nät ihr liebä Lüt 
ds Theaterstübli gits no hüt. 
Äs Halblin-Gwendi, ä alta Rock 
Läderstifla u äs Paar gnaglet Schuh 
das passt wunderbar derzuä!»

Auskunft: Margrit Dänzer 
Telefon 033 673 20 87 / 078 842 13 87
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Handarbeiten und Koffermärit

Das weisse Handarbeitsregal in der 
Brockenstube ist immer reich gefüllt 
mit Gestricktem, Genähtem und  
Gehäkeltem. Jeden ersten Mittwoch 
im Monat treffen sich die fleissigen 
Lismerfrauen bei Doris Stucki 
und geniessen zum Ausklang des 
Nachmittags bei Tee und Kaffee das 
jeweils von der Firma Stucki offerierte 
Zvieri. 
Erfreulicherweise sind neue 
Frauen dazu gestossen, mit neuen 
kreativen Ideen. So gibt es nun 
nebst den obligaten Socken, Mützen, 
Schals, Pulswärmer, Bébéfinkli 
und Puppenkleider auch lustige 
Schlüsselanhänger, kleine Tierli und 
Bäbeli, Eierkäppli, Putzschwämme 
und mehr zu kaufen. Nach wie vor 
beliebt sind die mit Frottee hinterlegten 
Essmäntel, die mit Traubenkernen 
gefüllten Wohlfühlmäuse für unsere 
kleinsten Erdenbürger sowie die 
Gschwellti-Säckli.

Am leider verregneten Koffermärit 
Ende Juli 2019 bot sich die Gelegenheit, 
viele unserer Handarbeiten zu 
präsentieren, gute Gespräche zu führen 
und auf den Frauenverein aufmerksam 
zu machen.

 Regula Teuscher und Doris Stucki



14

Kaffeestübli im Altersheim

Viermal in der Woche betreuen 
abwechslungsweise ca. 20 Frauen 
des Frauenvereins das Kaffeestübli 
am Nachmittag. Mit viel Liebe 
werden Kaffee, Tee, Mineral und feine 
Süssigkeiten aus der Küche serviert. 
Auch tolle Gespräche mit Bewohnern 
und Besuchern sind sehr interessant! 
So geht der Nachmittag schnell vorbei 
und man kehrt mit viel Genugtuung 
nach Hause. Danke allen Frauen für 
ihren Einsatz! «Ein Dank kann ein 
Lächeln sein, ein Händedruck, ein 
Wort... Immer ist es ein Gebet an das 
Leben und an die Liebe.»
 Monika Gempeler

Vorstandsessen

Im August fuhren wir ins Kiental 
zu Marianne und Steff ins Hotel /
Restaurant Alpenruh. Nach unserer 
Vorstandssitzung ging es hinaus in den 
Garten zum Apéro. Zu einem feinen 
Glas Weisswein versuchten einige von 
uns ihr Glück beim «Naglä». Die Nägel 
blieben teilweise hartnäckig oben, 

aber wir waren froh, dass niemand mit 
einem blauen Fingernagel zum Essen 
musste und wir unsere Lachmuskeln 
schon mal aufwärmen konnten. 
Anschliessend durften wir uns am 
köstlichen Grillbuffet nach Lust und 
Laune bedienen. Zum Abschluss 
wurden wir noch mit einem feinen 
Dessert verwöhnt. Herzlichen Dank 
Margrit für die Organisation.
Es war einmal mehr ein geselliger, 
lustiger Abend. 
   Andrea Hari

Brockenstube

Unsere Garage ist übervoll mit 
Schönem, Brauchbarem, Altem und 
ganz viel Sonstigem! Also nehmen wir 
einen Anlauf und stellen Diverses nach 
draussen – «Gratis» zum Mitnehmen! 
Die sechs schwarzen Stühle werden 
wir schnell los, schwieriger wird es 
mit dem runden Tisch! Aber da ja 
bekanntlich die Geschmäcker sehr 
verschieden sind, konnte Bebby den 
Tisch retten und gut verkaufen! So soll 
es sein, für jeden etwas!
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Im November durften Sonja Zurbrügg 
und ich die Weihnachtsausstellung im 
«Foyer» gestalten. Wir haben dieses 
«Ämtli» von Elsi Hari übernommen, 
sie hat das viele Jahre mit viel Liebe 
gemacht! Danke, Elsi!
Das Dekorieren, Ausstellen, Aufhängen 
und Sortieren der Weihnachtssachen 
vom Samichlous bis zur Krippe, Kerzen, 
Bücher, Karten und Beleuchtungen und 
vieles mehr, hat uns Freude gemacht 
und vielen spontanen Schnäppchen-
Käufern sicher auch.
Danken darf ich meinen treuen, 
fleissigen und flexiblen Helferinnen, die 
den fixen Einsatzplan so gut einhalten 
und mich damit sehr entlasten! Auch 
den vielen BesucherInnen, welche 
uns Waren bringen und abkaufen 
danken wir. Mit dem Erlös können wir 
Vereine und Projekte unterstützen und 
uns auch einmal im Jahr ein kleines 
Dankes-Apéro in der Brocki gönnen.
Tuusig Dank allnä.
 Ursula Josi

Samichlous im Schwingkeller

Neun Mal organisierte der 
Frauenverein den Event 
«Samichlous im Schwingkeller», 
eine Erfolgsgeschichte. Nun durften 
wir die Organisation ab 2019 dem 
Schwingclub übergeben, welcher 
den bereits zur Tradition gewordenen 
Anlass weiterführt. Wir danken den 
Schwingern und dessen Frauen 
herzlich dafür.  
 Regula Teuscher 
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Adventsfenster

Wieder waren die Adventsfenster ein 
voller Erfolg. Die schön gestalteten 
Fenster wurden bewundert und die 
jeweilige Gastfreundschaft genossen. 
Viele Besucher kamen in den Genuss 
von mit viel Liebe und Aufwand 
zubereiteten Köstlichkeiten. Eine 
«offene Tür»“ hatte sage und schreibe 
gut 60 Besucher; da brauchte es die 
Mithilfe der ganzen Familie!
Wir scheuten keine Mühe und 
keinen Weg, jedes Adventsfenster zu 
fotografieren und bei den Gastgebern 
einzukehren. Dieses Jahr halfen mir 
dabei die Vorstandsmitglieder des 
Frauenvereins. Auch Monika Hari von 
den Landfrauen konnte auf die Hilfe 
von Vorstandsfrauen zählen. Das 
Adventsfenster im Bärgläger nutzten 
diese sogar für einen gemeinsamen 
Höck. 

Auf der Website des Frauenvereins 
(frauenvereinadelboden.ch) sind die 
Fotos der Adventsfenster wie jedes 
Jahr aufgeschaltet und es bestehen 
dicke Ordner von allen Bildern seit 
Beginn im 2002.
 
 Regula Teuscher, Frauenverein
 Monika Hari, Landfrauengruppe
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von einer alten Frau, die sich auch 
im Altersheim einsam fühlte. Eine 
einfühlsame Schwester brachte ihr am 
Weihnachtsabend eine Kerze, durch 
deren Licht und Wärme sie sich nicht 
mehr so verlassen fühlte. Mit dieser 
Geschichte beendete sie den offiziellen 
Teil und wünschte den Anwesenden 
beim Zvieri, das vom Frauenverein 
spendiert wurde, ein schönes 
Beisammensein.»

 Regula Teuscher 
 Fitz Inniger, Teilnehmer

Adventsfeier für Senioren

Traditionsgemäss organisiert 
der Frauenverein jeweils am 2. 
Adventssonntag die Adventsfeier 
im Kirchgemeindehaus. Gut 80 
Seniorinnen und Senioren warteten 
gespannt auf die Darbietungen, 
dieses Jahr sorgfältig einstudiert 
von den 1. bis 3. Klässlern und den 
Kindergartenkindern aus dem Dorf.
Hier ein Auszug aus dem 
Zeitungsartikel, welchen Fritz Inniger 
für den Frutigländer schrieb:
„…Schon nach den Herbstferien 
begannen die Kindergärtnerinnen und 
Lehrerinnen mit dem Einstudieren. Viel 
Text musste auswendig gelernt werden, 
dazu kamen fünf Lieder. In den Klassen 
wurde immer wieder fleissig geübt, 
sodass zwei Hauptproben genügten, 
um das Singspiel «Für einisch nid z 
spaat» vorzutragen. Man staunte über 
die gute und deutliche Aussprache. 
Nicht umsonst ernteten Kinder wie 
Lehrer einen grossen Applaus. Nach 
den Darbietungen verlas Pfarrerin 
Madeleine Koch eine eindrückliche 
Weihnachtsgeschichte. Diese handelte 
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Bilanz Frauenverein
Frauenverein Adelboden  Bilanz  23.01.2020  Seite 1

per 31.12.19 Aktiv Passiv Prozent

AKTIVEN

Umlaufvermögen

1000 Kassa 222.45 0.3
1010 Postfinance 34-386-2 3'477.84 4.6
1020 SLF Ideal 16 2.212.235.04 29'067.15 38.8
1021 SLF Plus 16 2.212.234.06 42'125.35 56.2
1068 VST Guthaben -0.01 -0.0

Umlaufvermögen 74'892.78 100.0

Anlagevermögen

1100 22 Aktien Freizeit-und
Sportarena 10.00 0.0

Anlagevermögen 10.00 0.0

AKTIVEN 74'902.78 100.0

PASSIVEN

Fremdkapital

2000 Kreditoren 501.45 0.7

Fremdkapital 501.45 0.7

Eigenkapital

2200 Kapital-Konto 78'962.33 105.4
Verlust -4'561.00 -6.1

Eigenkapital 74'401.33 99.3

PASSIVEN 74'902.78 100.0

74'902.78 74'902.78

Lizenznehmer: MIREILLE TRUMMER, Adelboden
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Erfolgsrechnung Frauenverein
Frauenverein Adelboden  Erfolgsrechnung  23.01.2020  Seite 1

vom 01.01.19 bis 31.12.19 Aufwand Ertrag Prozent

ERTRAG

3000 Mitgliederbeiträge 6'561.50 19.1
3010 Gönnerbeiträge 640.00 1.9
3100 Brockenstube 19'233.80 56.1
3110 Handarbeiten 1'630.70 4.8
3200 Veranstaltungen 2'952.00 8.6
3300 Mittagstisch 3'092.00 9.0
3700 Zinserträge 82.05 0.2
3710 Sonstige Erträge 80.00 0.2

ERTRAG 34'272.05 100.0

AUFWAND

6000 Beiträge Jugendarbeit 10'000.00 29.2
6005 Beiträge an Dritte 9'330.00 27.2
6010 Geburtstage, Bébepäckli,

Krankenbesuche 1'287.70 3.8
6030 Ludothek 2'500.00 7.3
6100 Brockenstube Betriebskosten 1'430.50 4.2
6105 Miete Brockenstube 3'000.00 8.8
6110 Handarbeiten 305.00 0.9
6200 Veranstaltungen 4'041.85 11.8
6300 Mittagstisch 2'539.40 7.4
6500 Büromaterial, Drucksachen 1'501.15 4.4
6510 Porti, Bank- & Postspesen 361.90 1.1
6520 Werbung & Inserate 624.05 1.8
6530 Div. Unkosten und Spesen 1'911.50 5.6

AUFWAND 38'833.05 113.3

38'833.05 34'272.05
Verlust 4'561.00 13.3

38'833.05 38'833.05

Lizenznehmer: MIREILLE TRUMMER, Adelboden
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Bilanz Ludothek
  Bilanz  22.01.2020  Seite 1

per 31.12.19 Aktiv Passiv Prozent

AKTIVEN

Flüssige Mittel

1000 Kassa 200.00 0.6
1001 Hauptkasse 1'050.70 3.4
1009 Bankkonto 24'935.14 79.9

Flüssige Mittel 26'185.84 83.9

Debitoren

1100 Debitoren 26.00 0.1

Debitoren 26.00 0.1

Mobile Sachanlage

1500 Spielinventar 5'000.00 16.0

Mobile Sachanlage 5'000.00 16.0

AKTIVEN 31'211.84 100.0

Passiven

Fremdkapital

2030 Vorauszahlungen 450.00 1.4
2031 Vorauszahlungen Ausleihkonto 2'525.00 8.1
2090 Vorausbezahlte Abos 2'100.00 6.7

Fremdkapital 5'075.00 16.3

Eigenkapital

2800 Vereinsvermögen 24'401.06 78.2
2801 Vereinsgewinn / -verlust 1'735.78 5.6

Gewinn 0.00 0.0

Eigenkapital 26'136.84 83.7

Passiven 31'211.84 100.0

31'211.84 31'211.84

Lizenznehmer: JEANNETTE MUELLER, Adelboden
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Lizenznehmer: JEANNETTE MUELLER, Adelboden
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Erfolgsrechnung Ludothek
  Erfolgsrechnung  22.01.2020  Seite 1

vom 01.01.19 bis 31.12.19 Aufwand Ertrag Prozent

Ertrag

Ertrag Ausleihe

3000 Abonnement 4'125.00 237.6
3001 Ausleihgebühren 914.00 52.7
3003 Mahngebühren 64.00 3.7
3009 Verr. Verluste / Reparaturen 55.00 3.2

Ertrag Ausleihe 5'158.00 297.2

Verkäufe / Spenden

3100 Einnahmen Anlässe / Verkäufe 2'020.00 116.4
3101 Verkäufe Ludothek 590.00 34.0
3200 Spenden 1'104.00 63.6
3202 Gönner / Frauenverein /

Gemeinde 10'700.00 616.4

Verkäufe / Spenden 14'414.00 830.4

Ertrag 19'572.00 1127.6

Aufwand

Aufwand Material

4001 Spielreparaturen / Ersatzteile 607.86 35.0
4600 Verpackungen 142.45 8.2

Aufwand Material 750.31 43.2

Aufwand Mitarbeiter

5800 Weiterbildung / Informationen 411.20 23.7
5889 Sonstiger Personalaufwand 1'389.65 80.1

Aufwand Mitarbeiter 1'800.85 103.7

Sonstiger Aufwand

6000 Miete 7'200.00 414.8
6101 Unterhalt Einrichtungen 1'139.05 65.6
6300 Versicherungen 171.70 9.9
6301 Abgaben / Gebühren 639.25 36.8
6302 Mitgliederbeiträge 375.00 21.6
6400 Strom-, Wasser und Heizkosten 928.35 53.5
6500 Büromaterial, Drucksachen 232.30 13.4
6501 Telefon / Porti 140.00 8.1
6502 Werbung 1'079.25 62.2
6509 EDV / Computer 379.00 21.8
6601 Anlässe (Mieten, Verpflegung) 446.60 25.7
6700 Div. Unkosten und Spesen 173.90 10.0
6701 Diverse Spesen (Kaffee, Tee ..

.) 73.40 4.2

Sonstiger Aufwand 12'977.80 747.7

Lizenznehmer: JEANNETTE MUELLER, Adelboden
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Februar
 21. Suppentag

April
 22. Spielnachmittag 
  Aula Schulhaus Boden

Mai
 11.–24. Betriebsferien

Juni
 6. Eröffnung 
  «Spiel dich durch Adelboden»

 10. 81. Hauptversammlung 
  Frauenverein, 
  Schulhaus Boden

Juli
  Ferienpass
  (Gratisausleihe bis 4 Pkt.)
 20. Gauklerfest 

17. / 24. / 31. Juli, 7. August
  Abendsitze 

September
  Spiel + Spass mit Flohmarkt 
  im Schulhaus Dorf

Aktivitäten Ludothek 2020 
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Lizenznehmer: JEANNETTE MUELLER, Adelboden
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vom 01.01.19 bis 31.12.19 Aufwand Ertrag Prozent

Aufwand 15'528.96 894.6

6800 Bankzinsen / -spesen 21.01 1.2
6900 Abschreibungen 2'286.25 131.7

17'836.22 19'572.00
Gewinn 1'735.78 100.0

19'572.00 19'572.00

Lizenznehmer: JEANNETTE MUELLER, Adelboden
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Aktivitäten und Ausblick 2020
Frauenverein

Sonntag, 1. März

Krankensonntag

Mittwoch, 4. März

Seniorentheater Lyss im 
Kirchgemeinde haus «Öppe e Million».

Mittwoch, 10. Juni

81. Hauptversammlung, Schulhaus Boden

Sonntag, 26. Juli

Koffermärit in der Dorfstrasse

Donnerstag, 3. September

Zvieri für alle Helferinnnen

Mitte November bis Weihnachten

Weihnachtstisch in der Brockenstube
(Verkauf von Dekorationsmaterial)

Dezember

Adventsfenster in der Gemeinde

Sonntag, 13. Dezember
Adventsfeier für Senioren im  
Kirchgemeindehaus

Willkommensgeschenke für  
Neugeborene
 
Geburtstagsbesuche bei Senioren

Mittagstisch für Senioren
Jeden 1. Mittwoch im Monat im  
Kirchgemeindehaus. Anmeldung bis 
Montagmittag: Tel. 079 589 19 86

Lismer-Treff
Jeweils am 1. Mittwoch im Monat
Auskunft: Doris Stucki,  
Tel. 033 673 25 74

Kaffeestübli im Altersheim
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und 
Sonntag nachmittags
Auskunft: Monika Gempeler, 
Tel. 079 259 00 62

Das Kurswesen wird in unserer  
Gemeinde bestens von den Landfrauen, 
der Volkshochschule, dem Samariter-
verein und weiteren Anbietern  
abgedeckt. Wir verweisen auf das  
jeweils im August allen Haushaltungen  
zugestellte Kursprogramm.

Wir behalten uns aber vor, spontan 
Kurse, Vorträge und kulturelle Anlässe 
anzubieten.
Für Auskünfte und Vorschläge:
Regula Teuscher, Tel. 033 673 31 82

Kurse, Veranstaltungen und Vorträge

  Erfolgsrechnung  22.01.2020  Seite 2
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Lizenznehmer: JEANNETTE MUELLER, Adelboden



Ludothek Adelboden
Gemeindehaus
Zelgstrasse 3 
3715 Adelboden 

Tel. 078 652 30 01
ludothekadelboden@bluewin.ch
ludothekadelboden.ch

Öffnungszeiten 

Montag,	Dienstag,	Donnerstag	
15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag 
18.00 bis 20.00 Uhr 

Brockenstube Adelboden
Friedhofgebäude 
Landstrasse 62 
3715 Adelboden

Tel. 079 867 37 25 
info@frauenvereinadelboden.ch
frauenvereinadelboden.ch
     
   
 Öffnungszeiten 

Dienstag, Freitag, Samstag 
14.00 bis 16.30 Uhr

Warenannahme: während den
Öffnungszeiten

Für Möbel und bei Wohnungs-
räumungen: Rücksprache mit
Margrit Dänzer, Tel. 033 673 20 87

Öffnungszeiten 
Ludothek und 
Brockenstube

Während den Maiferien (11. bis 24. Mai 2020) 
bleiben die Ludothek und die Brockenstube geschlossen

Wegen der  

Corona-Pandemie

bleiben die  

Ludothek sowie  

die Brockenstube  

bis auf weiteres  

geschlossen !


